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Gerechtigkeit ist das Einzige, was man im Nachhinein noch "erreichen" kann. Ich
glaube auch, dass es darum geht, ein klares Signal zu senden.

Die wenigen Lehrer, die bis jetzt immer noch nicht schriftlich nach
Vorerkrankungen/Medikamenteneinnahme gefragt haben, werden das nach einem
solchen Urteil nun hoffentlich tun. Ich kann mir auch vorstellen, dass das Thema an so
einigen Schulen noch einmal angesprochen wird.

Mit Gerechtigkeit hat das m.E. nicht viel zu tun. Die Lehrkräfte haben sich falsch verhalten -
meines Erachtens wiegt das Verhalten während der Fahrt sogar noch schwerer als die fehlende
Abfrage der Vorerkrankungen. DAFÜR hätte ich sie verurteilt sehen wollen. Ich habe mich die
ganze Zeit über gefragt, wieso das eigentlich nicht zentraler Gegenstand der Verhandlungen
war. (Denkbar wäre natürlich, dass das die BR bereits übernommen hat.)

Aus Trotz jetzt keine Klassenfahrten mehr zu machen, wie in einigen Kommentarspalten zu
lesen ist, hat für mich etwas sehr Unprofessionelles.
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